
29.Beibla:tt :a~ibla t,~ ,zurj'arlamentskorres EQn'denz 

4'2/J 

ter'Abg. L a c k n e r, S t a m p 1 e r, F r ö m e 1 und Genossen 

an den Bundesminister fiir Just~Zf , 

betreffend erpresserische Drohungf'ln'd(;r Dirt'ktiOJl d.er Veitscher Magnesit­

Werke .i.G. 6~g$n Ihre 13Gtriebssngehör,igen • 
. _ .~~"4' ... ,;-." 

Der Gemeinderat d~r 

6.1.1956 1m Rahmen clesihm 

Gemeinde Breitenau, Steiermark, besohloß am 

zustehenden Wirkungskreises den ordentliohen 
/ 

,und auSerOrdp.lltliohen Haushalt sowie die Erhtihung der Hebesätze der Go .... 

werbe- und Grundsteuer auf die gl~setzlioh zulässige H1:>ohstgrenze yon 

300. bzw. 406 v. H. 

llie Veitscher Magnosi t .. Werke A.G •• ,deren Generaldirektor dal' 

Präsideilt de. IndustriellenvHrbancles, llr. Lauda, 1st, hat in diosor Ge-' 

me1~4e einen Großbetrieb un(l Grundb6si tz • .Der Leiter cles llrei1;enau.er 

Werkes der Veitscher Afagnosit ... W(irke ,A'.,O. verteilte daraufhi~ an alle 

.Arbeiter und Angestellten, des Bet,ri,ebes ein Sohreiben folgenden Inhaltes, 

"ll1p1,,-lng. Anton Landtheler 

-I 
I 

An alle maihe MitarbeiterS 
, " 

lob fahle mich nioht nur verantwortlioh für das klaglose 

Funktionieren unseres W~rkes, zu dessen ~eiter ioh vor 
kurzem ernannt wurde, sondern selbstvel'st,ändlich ebenso 

für das Wohlergenen aller .derer, d.ie aa gemeinsamen Werk 

8che.ffen. Gerade in dieser Hinsicht hege ioh ,röste B6sorg­

n18 und, sehe. mich daher .veranlaßt, m1ch erstmal. direkt s*, , 

elle ~elegachaftsmitglieder zu wenden. 

In clen Gemeinderatssitzungen'yom 4. und 6. JälUler d.J. 

haben die Vertreter d~r Sozialisten mite1nfr Stimme Kobrheit 
,*illkürlich und ohne entspreChende t1nt erlaten beschlosson't 

, 
die der Gemeinde zufließenden direkten steuern wesentlioh zu 

, el'biShen, chne daß eine Wirtschaftliche Notwendigkeit hierfür 

gegeben wä.re. B.eaonders bemerkenswert 1st dabei, da~ sich 

unter den 8 Gemeinderäten, die für d!ess'irhöhung zu ungunstcn 
des Werkes gestimmt haben, seohs W€rk88~gehöri,e b~finden, die 

damit ihr~m Dienstgeb~r in den Rücken getallen sind. Wie ich 

h8re, wird. unsore Gesellchatt gegen diesen Gemeindct'atebe-
-I • . 

B.ohlUß mit allen gesetzliohen Mi tteln ankij,mpten. 
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8. J~ber 1956 

Wes . .I~1oh aber d.abei mit beeon4,erer Sorge e1"ftl11t. 1st. 

daß un8ere·Gene~aldii-ektlc)l\ tiber :cU.~s •• Vorgeh~1'i ih .. er Vlel'ks ... 

angehörigen empört 1st un~4adufoh 4as gute Verhlltnie zw~~ 

lehen d.em Werk \1nd der Zentrale •• br heeinträchtigt werden 

kannt~. Sie alle wer.eienJ\lgeb~n lldil.en. flaB unsere General­

direktion bisher 1~ allen J'~Jen4er freiWilligen $oz:l.elen 

,I L.ietuttgen" wie 'V/ohniu1gsba~. !iahe 4e~ 1I1i:tJ1nae, Sehulha~sbeu, 
ligenbe1msiedlungen. Fer1enektloa~, Autobus e~Q, eto. sehr 

großzügig War \1ndjetzt ~u befUrchteb 1et, daß di~s~ GroB ... 
. . 0 

zügigk~1t bei 13eibehal tun, 4ieaea ttr.enfeindl,1ohel\ Stand--

~unktes gefährdet wer4en könnte." 

Der Geist, der in diesem Briet zum AusdruCk kommt. 1at der Gest 

4er'po11tisclien UndUldsamkei~ti d.er aus Prot'itgziinden ~e4e politlsch~ Be-' 
'".' . 

ti#.tigu~e;4er Arbeiter und .;.U\gestellten verhindern will. 

Das selbstve~~tändlioheEfttscheidung$reoht der gewählten VortrQ~ 

ter, 41e'das Interesse. der Arpci\endon, in eier Gerneind~ be:r(10ksioht11!t 
haben, wird bier, wenn e,s m:f.t 4en irofitinteresson in W~derspruch s:e;ät, 

als "den Ditmstgeber in den RUcken fellen" b(H~eioMet. 

Der letzte A,btllatz di.esss Sohreibens muß jedooh als Erpressung be­

zeiohnet ,werden. Für eine freie Entsoheidul'S8 4er gewällI ten Gemeiaderäte 

wertlen Repr.ssslien' der J'irmenleitung angekün4ig't. Dieses Vorgehen steht 

im Einklang .ii den Methoden des Präsidenten Lliu4a als Vorsitzenden des 

Inc1ustrie11enbundes. Wie' bekennt, tret er in dieser E1g~n8ohaft am 
17. Jänner 1956 an d1 eCSsterreiohisoben Ind.Ust~1ellen mit der .Auffor­

derung heran, der Ö8terreiohisohe~ Volke parttli eine WRlspenc1e zur ZUrV.ok. 

drängung· de~ Einflusses der organisierten -Arbettel' und .Angestellten zu ... 

\ ' kommen zu fas.en. 
»1e unte~zeiohneten .Abgeordneten richten daher aft den Herrn ~un-. 

dt;sl4in18~er fUr Justiz die naohstehende 

'* D tri ß G' 

Ist der Hen Bundeemin1ste; bereit zu Ub€l'prüfen, ob die Handlung 
, . 

der l)~rektion der Veits_cher )4sgnesit.WerJce \lnd ihres VertretersJ)ipl ... 

i Ins. Landthaler den 1'atbest8n~ derErp~e~sung erfüllen, und darübor dem' 

liohen Haus Bericht ~u erstatten? 

-..... -....... 
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